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Wichtige Änderungen zur vergangenen Saison stehen in türkis
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F-JUGEND UND JÜNGER 

I ALLGEMEINES 

1. Es gelten die Satzungen und Bestimmungen des DHB und des BHV, mit Aus-

nahme der im Folgenden aufgeführten Spezifikationen, Erläuterungen und 

Modifikationen. 

2. Unsere Regelungen basieren auf den DHB-Durchführungsbestimmungen für 

eine einheitliche Wettkampfstruktur im Kinderhandball 

(https://www.dhb.de/de/services/mitspielen/kinderhandball/, dort unter 

‚weitergehende Informationen‘), und sollen diese für den Bezirk Alb-Enz-Saal 

detaillieren. 

3. Mädchen und Jungen spielen gemeinsam, die Staffeln werden nicht nach Ge-

schlechtern getrennt. 

4. In der F-Jugend (Minis) finden Spieltage statt, in denen das Miteinander beim 

Handballspiel im Vordergrund stehen soll. Die Kinder sollen Spaß am Handball 

und der Bewegung allgemein zusammen mit ihren KameradInnen finden. 

5. Die Staffeleinteilung wird durch den VP Jugend des Bezirks vorgenommen, 

nach regionalen Gesichtspunkten, soweit möglich. Die gemeldeten Vereine 

müssen mindestens einen Spieltag ausrichten, bei Terminkonflikten entschei-

det der Referent Kinderhandball. Bei der Meldung von zwei oder drei Mann-

schaften muss der Verein einen zweiten Heimspieltag ausrichten.  

Bei Ausrichtung des Spieltags müssen alle Vereine der Staffel eingeladen und 

benachrichtigt werden. 

Ist es ohne organisatorische Nachteile möglich, weitere Mannschaften (außer-

halb der Staffel) zusätzlich einzuladen, ist dies dem Heimverein gestattet. 

6. In der G-Jugend (Superminis) bieten die Vereine des Bezirks Termine für 

Spielfeste an, die durch den VP Jugend auf der Webseite des Bezirks veröf-

fentlicht werden. Die Verantwortung für Organisation, Ablauf, Terminierung 

und Einladung liegt beim Heimverein. Es findet keine Staffeleinteilung statt, 

die Vereine sind allerdings gehalten, die geplanten Termine dem VP Jugend 

bis zum 31.8.23 zu melden. 

7. In der Saison 2023/24 spielen die Jahrgänge wie folgt: 

F-Jugend: Jahrgänge 2015, 2016 und jünger  (Minis) 

G-Jugend: Jahrgänge 2017 und jünger (Superminis) 

8. Das Versäumen von Fristen, insbesondere zur Meldung, kann bestraft werden. 

II SPIELFORM 

1. Spieltage bestehen aus mindestens zwei, normalerweise drei Komponenten:  

a. dem Handballspiel über das Querfeld 

Handball wird über das Querfeld gespielt; die Tore sind zwingend auf 

1,60m abgehängt, die zulässige Ballgröße ist 0. Die Nutzung von Softbäl-

len ist gestattet. 

Ein Team besteht aus 4 Feldspielern und einem Torwart.  

Zeitstrafen sollen nicht ausgesprochen werden („pädagogisches Pfeifen“). 

Ergebnisse werden nicht notiert, und nicht weitergemeldet. Im Zentrum 

des Spiels steht die aktive Teilnahme, nicht das Ergebnis. 

b. koordinativen Übungen, Kletteraufgaben, Parcours etc.  

Am Spieletag, an dem mehrere Mannschaften des Bezirks teilnehmen, 

müssen im Einklang mit den Durchführungsbestimmungen des DHB 

https://www.dhb.de/de/services/mitspielen/kinderhandball/
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verschiedene koordinative Übungen angeboten werden. Diese müssen al-

tersgerecht gestaltet sein, es soll kein Wettkampfcharakter damit verbun-

den sein. 

c. Einem weiteren Spiel, bspw. Kastenball, sofern es die Hallengröße zulässt 

2. Modifikationen sind in Absprache mit dem Referenten Kinderhandball möglich. 

3. Eine Wertschätzung der Teilnahme der einzelnen Kinder durch Medaillen wird 

dringend empfohlen. 
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ZUSAMMENFASSUNG / ÜBERSICHT 

 


